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VORWORT

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

mit diesem Programm gehen wir in den 7. Zyklus 
von anders wachsen. Was 2016 mit einer erfolg-
reichen Konferenz im Kulturzentrum Waitzinger 
Keller in Miesbach begann, mündete in jährlichen 
Veranstaltungsreihen, die KulturVision e.V. mit 
dem Katholischen Bildungswerk Miesbach ge-
meinsam organisierte. Dabei lag uns die Verbindung von Fachlichkeit und 
Gemeinschaft am Herzen, um alternative Modelle für alle Bereiche des Le-
bens herauszuarbeiten.

In unserem 7. Zyklus haben wir einige der Themen, die wir in der Pandemie-
Pause im Zukunftsforum erarbeitet haben, aufgenommen: Beispiele sind 
„Wie kann Veränderung gelingen?“, „Schönheit“, oder „Richtig fürchten“. 
Zudem haben wir uns entschieden, künftig projektbezogen mit Partnern 
zusammenzuarbeiten. Die beiden großen Kulturhäuser des Landkreises 
unterstützen uns dabei maßgeblich. Das KULTUR im Oberbräu Holzkirchen 
produziert darüber hinaus dieses Programm.

Unser zweites Anliegen, die Wissenschaftlichkeit, erhielt einen Schub als 
Dr. Marc-Denis Weitze, Initiator und Organisator der Wissenschaftstage 
Tegernsee, entschied, sein Projekt in anders wachsen einzufügen. Im 7. 
Zyklus wird es zwei Veranstaltungen in diesem Zusammenhang geben.
Unsere Partner sind darüber hinaus das FoolsKINO Holzkirchen, die vhs 
Oberland, die Kirche St. Josef in Holzkirchen, das KBW Miesbach und an-
dere Mitstreiter.

Wir hoffen, dass wir die Veranstaltungen wie in diesem Heft dargestellt 
durchführen können und bitten um Verständnis, wenn es kurzfristige Än-
derungen geben sollte. Das Team von anders wachsen freut sich über Ihre 
aktive Mitgestaltung. Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf, wenn Sie Vor-
schläge, Ideen oder Kritik haben.

Lassen Sie uns gemeinsam und wissenschaftlich fundiert alternative Ideen 
für das Oberland entwickeln.

Ihre Dr. Monika Ziegler, Projektleiterin von anders wachsen



Die Wissenschaftstage Tegernsee flie-
ßen in anders wachsen ein. Monika 
Ziegler (MZ) stellt an den Initiator und 
Organisator Dr. Marc-Denis Weitze 
(MDW) drei Fragen:

MZ: Was hat dich bewogen, die Wis-
senschaftstage Tegernsee mit 
anders wachsen zu fusionieren?

MDW: Seit 20 Jahren haben wir – ge-
tragen von der Stadt Tegernsee – die Wissenschaftstage Tegernsee ge-
macht. Jeweils orientiert an einem Jahresthema konnten wir „Natur & 
Technik erleben, verstehen, weiterdenken“, wie es in unserem Logo steht. 
Exkursionen, Vorträge, Diskussionen fanden mit Referenten von nah und 
fern statt. Highlights waren die Veranstaltungen auf Schloss Ringberg und 
zweimal stach das Wissenschaftsschiff in den Tegernsee. Nach 20 Jahren 
sollten wir alle Wissenschaftsthemen, die das Tal betreffen, durchhaben. 
Daher etwas anderes: anders wachsen ist landkreisweit unterwegs, mit 
vielen Perspektiven. Hier möchte ich die Perspektive der Wissenschaft als 
eine (unter vielen) einbringen. Die Zusammenarbeit rund um das geistige 
Gravitationszentrum Monika Ziegler funktioniert prächtig.

MZ: Wie möchtest du deine Ideen bei anders wachsen einbringen?

MDW: Mit thematischen Impulsen und meinem Netzwerk hin zu Wissen-
schaft und Wirtschaft.

MZ: Was wünschst du dir von anders wachsen für die Zukunft?

MDW: Noch mehr Sichtbarkeit, Resonanz in der breiten Bevölkerung. 
Denn anders wachsen geht alle an.

INTERVIEW

Dr. Marc-Denis Weitze ist Chemiker und Philosoph, arbeitet 
in der Geschäftsstelle der Deutschen Akademie der Tech-
nikwissenschaften (acatech), ist Privatdozent für Wissen-
schaftskommunikation an der TU München und schreibt 
gerne Sachbücher.



Für neue Perspektiven und Begegnun-
gen mit der Zukunft: drei Fragen an Ri-
sikoforscher Dr. Rainer Sachs:

MZ: Was ist deine Motivation, dich bei 
anders wachsen zu engagieren?

RS: Mein Interesse gilt dem Ungewis-
sen. Ich entwickle beruflich Geschich-
ten über mögliche Zukünfte und welche 
Chancen und Risiken damit verbunden 
sind. Daraus folgt, was wir heute tun können und müssen, um negative 
Auswirkungen zu verringern und positive Entwicklungen zu fördern. an-
ders wachsen ist für mich ein Forum, meine Interessen gemeinsam mit 
einem anderen, breiteren Zielpublikum zu verfolgen und auch gänzlich 
neue Formate zu erleben. Ich kann Neues ausprobieren und damit wort-
wörtlich selbst „anders“ wachsen.

MZ: Was kannst du für das Projekt beitragen?

RS: Da ist zum einen meine berufliche Erfahrung im Umgang mit Verän-
derungen. Aber nicht nur das: als Naturwissenschaftler bin ich vor allem 
auch neugierig und liebe kreative Prozesse mit offenem Ausgang. Aus 
Überraschungen können wir lernen. Diesen möchte ich bei anders wach-
sen einen Raum anbieten – für neue Perspektiven und Begegnungen mit 
der Zukunft.

MZ: Was wünschst du dir von anders wachsen  für die Zukunft?

RS: Ich werde mit meiner Arbeit weder allein noch zusammen mit anders 
wachsen die Welt retten. Aber wenn wir einige Menschen inspirieren kön-
nen, ihre Sehnsucht nach dem Schönen wecken und uns gemeinsam auf 
den Weg machen, dann wäre ein großer Wunsch von mir erfüllt.

INTERVIEW

Dr. Rainer Sachs hat Physik studiert und für einen großen 
Versicherungskonzern über viele Jahre Risikoszenarien ent-
wickelt. Heute forscht und arbeitet er in seinem eigenen Ins-
titut für einen besseren Umgang mit Risiken und Ungewiss-
heit und berät Unternehmen und NGOs. 



FoolsTheater KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen
Karten unter: www.kultur-im-oberbraeu.de 

Podiumsdiskussion: Welche Vorteile bietet die 
Gemeinwohlökonomie für Unternehmen, Kommunen 
und Vereine?

Ein Film von Günter Roggenhofer, 
Anna Daller und Thomas Bogner. 
Die Woche der Demenz ist für 
uns Anlass, diesen Film zu zei-
gen, in dem die Filmemacher die 
Demenzerkrankung von Roggen-
hofers Mutter Elfriede thematisie-
ren. Sie haben sich entschlossen, 
die eigentlich ausschließlich für 
die Familie angedachten Privat-
aufnahmen für die Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen.

Film mit Diskussion:
„Diagnose Demenz“– Ein Schrecken ohne Gespenst

Diese Frage diskutieren Vertreterin-
nen und Vertreter der drei Sparten 
mit Timm Jelitschek und Kerstin 
Trümper Kumaus von der GWÖ Re-
gionalgruppe Mangfalltal.
Moderation: Monika Ziegler. 
Als 1. Gemeinde im Landkreis wird 
sich Gmund GWÖ zertifizieren las-

sen. Wir haben Bürgermeister Alfons Besel eingeladen um darzustellen, 
warum Gmund diesen Schritt geht. Harro Colshorn führt seine Biogärt-
nerei schon seit vielen Jahren nach GWÖ-Prinzipien. Die Regionalgruppe 
Mangfalltal will die Vorteile auch für Vereine erklären.

SO 25.09.22    
11 Uhr

DO 29.09.22    
18 Uhr FoolsKINO KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen

Karten unter: www.foolskino.de
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In Spike Jonzes oscarprä-
miertem Film „Her“ aus 
dem Jahr 2013 verliebt 
sich Briefautor Joaquin 
Phoenix in die weibliche 
Stimme seines Betriebs-
systems, ‘verkörpert’ von 
Scarlett Johansson. Doch 
die virtuelle Liebesbezie-
hung hat ihre Tücken.

Film mit Diskussion: „Her“

SO 16.10.22    
11 Uhr FoolsKINO KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen

Karten unter: www.foolskino.de

Der Spurwechselweg lädt zum 
gemeinsamen „anders wan-
dern“ ein. An bestimmten Stel-
len wird Halt gemacht für ein 
kurzes Impulsreferat zu einem 
spannenden Thema, das mit 
dem Ort in Verbindung steht. 
Beim Weitergehen können 
dann zu zweit Gedanken zu 
diesem Thema ausgetauscht 
werden. Dr. Wolfgang Voit, 

Geschäftsführer des KBW Miesbach, Christof Langer, Referent des KBWs, 
und der evangelische Pfarrer Matthias Striebeck geben uns Impulse 
zum Nachdenken und zum Vertiefen beim Weitergehen. Nach Gmund, 
Fischbachaus und Valley wandern wir beim 4. Spurwechselweg von 
Schliersee ins Josefstal.

SA 01.10.22    
09-12 Uhr

Spurwechselweg in Schliersee

Treffpunkt: 9 Uhr, Bahnhof Schliersee
Anmeldungen bei: Monika Ziegler,
mobil: 0152-32060859, Email: mz@kulturvision.de

PROGRAMM



Alt und Jung – gemeinsam oder 
gegeneinander? Der Generatio-
nendialog beleuchtet diesmal die 
Frage, wie und ob verschiedene 
Generationen miteinander arbei-
ten können. Die Generationen X, 
Y und Z treffen im Arbeitsalltag 
aufeinander, als Berufseinsteiger 
und Berufsaussteiger,  als junge 
Start-Up- Gründer und als  alte 

Hasen. Auf dem Podium diskutieren sämtliche Generationen, von einer 
Münchner Start-Up-Vertreterin bis zum Seniorberater. Podiumsteilnehmer 
sind Martin Reents, Niao Wu (StartUp Gründer), Michael Nothen (Ak-
tivSenioren) und Gerda-Marie Adenau (Siemens). Gemeinsam mit dem 
Publikum versuchen sie Impulse für eine nachhaltige und harmonische 
generationenübergreifende und integrierende Zusammenarbeit zu entwi-
ckeln. Moderation: Anja Gild, musikalische Begleitung: Watching the Cat

Die Welt scheint sich von einer Krise in 
die nächste zu bewegen und wir sind 
mittendrin. Alles hoffnungslos und nur 
noch zum Fürchten? Ein professioneller 
Angsthase erläutert, wann wir mit unse-
ren Ängsten falsch liegen, wie wir unse-
re Einschätzungen verbessern können 
und einer ungewissen Zukunft zuver-
sichtlicher entgegenblicken dürfen.

Podiumsdiskussion: Generationendialog und Mentoring

Vortrag: Risikoforscher Dr. Rainer Sachs –
„Richtig fürchten“

SO 23.10.22    
11 Uhr

MO 24.10.22    
19 Uhr

FoolsTheater KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen
Karten unter: www.kultur-im-oberbraeu.de 

vhs Oberland e.V. / Holzkirchen
Anmeldung: www.vhs-oberland.de
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Warngauer Dialog: „Wie kann Veränderung gelingen?“

Vortrag von Dr. Ulrich Eberl mit 
anschließender Diskussion mit 
Dr. Marc-Denis Weitze und Dr. 
Monika Ziegler (Moderation) 
sowie dem Publikum. 
Wissenschaft kann einiges 
zur Lösung gesellschaftlicher 
Herausforderungen beitragen. 
Ulrich Eberl, promovierter Bio-
physiker, stellt in seinem Buch 

„Die Überlebensformel“ anhand von neun globalen Krisen „die Lösungen 
der Wissenschaft“ vor. Was von den vielen innovativen Ideen ist tatsäch-
lich umsetzbar? Ist solch ein Wissenschaftsoptimismus angebracht? 
Welche Erfahrungen zu „Lösungen der Wissenschaft“ kennen wir aus der 
Vergangenheit – im Guten wie im Schlechten?

Vortrag: Dr. Ulrich Eberl – „Unsere Überlebensformel“ 
oder: „Was können wir von Wissenschaft erwarten?“

Im Warngauer Dialog treffen 
zwei Menschen mit unter-
schiedlichen Meinungen zu 
einem Thema aufeinander. 
Es geht um Gesprächskultur. 
Dieses Mal steht im Altwirt-
saal das Thema Veränderung 
an. Wieviel Veränderung und welche ist nötig? Was sollen und müssen 
wir beibehalten? Risikoforscher Dr. Rainer Sachs diskutiert mit der evan-
gelischen Pfarrerin Anika Sergel-Kohls darüber, was Halt gibt und wo 
Veränderung wie stattfinden muss, auch welche Ungewissheit in Kauf zu 
nehmen ist. Musik: Dietmar Rexhausen und Tobias Stork

MI 16.11.22    
19.30 Uhr

Altwirtsaal / Warngau

SO 06.11.22    
11 Uhr FoolsTheater KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen

Karten unter: www.kultur-im-oberbraeu.de 
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Bio-Bergbauer Christian Bachler und 
„Oberbobo“ (Öko-Spießer) Florian Klenk, 
Chefredakteur der Wiener Zeitschrift 
„falter“, streiten öffentlich über die Ver-
antwortung von Bauern für ihr Vieh. Dar-
aus entsteht eine Freundschaft. Der stei-
rische Bergbauer Christian Bachler zieht 
auf Facebook gegen den wortgewaltigen 
Falter-Chefredakteur Florian Klenk zu 
Felde. Dieser lobt ein Urteil, in dem ein 

Bauer für das gefährliche Verhalten seiner Kühe verurteilt wurde. Klenk sei 
ein „arroganter Oberbobo“ und ignoriere die Lage der Bauern: „Steigen Sie 
von ihrem Bobo-Ross und kommen sie zu einem Praktikum“. Warum es sich 
lohnt, mit Leuten zu reden, deren Meinung man nicht teilt.

www.bauerundbobo.at

Wie aus Wut
Freundschaft wurde.
Ein Film von
Kurt Langbein.

CHRISTIAN
BACHLER

FLORIAN
KLENK

Ab 21. April im Kino!

Film mit Diskussion: „Der Bauer und sein Bobo“ 
von Kurt Langbein

Pecha kucha 

In einem fächerübergreifenden Projekt 
gestalten Schülerinnen und Schüler 
ihre Ideen zum Projekt anders wachsen 
nach dem Konzept Pecha kucha. Dabei 
werden Texte, die gesprochen jeweils 
exakt 20 Sekunden lang sind, von 20 
Bildfolien begleitet. Jeweils ein Vortrag 
ist 6,5 Minuten lang und wird von zwei 
Schülergruppen gestaltet, eine entwirft 
den Text, eine zweite gestaltet die Illus-
trationen.

SO 04.12.22    
11 Uhr

DO 08.12.22    
19.30 Uhr

FoolsKINO KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen
Karten unter: www.foolskino.de 

FoolsTheater KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen
Karten unter: www.kultur-im-oberbraeu.de 
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Open Space Diskussion: Corona – Kommunikation – Ende

Ihre Idee ist einfach: Fünf Tage lang 
wollen der Musiker Peter Stanne-
cker, der Bergführer Stefan Rusch 
und der Filmemacher Tom Dauer 
auf Ski die Allgäuer Alpen queren 
– ohne zu wissen, wo diese Tra-
verse enden wird. Ihr Spiel hat nur 
eine Regel. Jeden Tag werden die 
Bergsteiger neu entscheiden, über 
welche Gipfel und durch welche 

Täler ihr Weg führen soll. Die Kette ihrer Erlebnisse verdichtet sich zu einem 
alpinen Roadmovie, dessen große Bühne die Berge sind. Eine Landschaft 
von erhabener Schönheit, welche die Darsteller nicht nur einmal sprachlos 
macht.

Film mit Diskussion: „Skitour ins Ungewisse“ 
von Tom Dauer

Wie konnte es dazu kommen, dass ein Virus 
eine Gesellschaft auseinanderdriften lässt? 
Viel wichtiger aber: Wie kommen wir wieder 
zusammen? Nach zwei Zoom-Diskussionen 
sollen nun in Präsenz im Open Space mit dem 
Publikum miteinander reden und streiten:
Landrat Olaf von Löwis (angefragt), Medien-
forscher Dr. Alexis von Mirbach, Stephen 
Hank, Redaktionsleiter Miesbacher Merkur, 
Wissenschaftskommunikator Dr. Marc-Denis Weitze, Patentanwalt Dr. 
Klaus Beckord. Moderation: Dr. Monika Ziegler.

SO 15.01.23   
11 Uhr

MO 16.01.23    
18 Uhr

FoolsKINO KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen
Karten unter: www.foolskino.de

Altwirtsaal / Warngau
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Beim Überraschungsabend können 
Zuschauer wählen: mitspielen oder 
auch nur zuhören, wenn der eloquente 
Rundschau-Anchorman Gäste auf die 
Bühne holt, um mit ihnen über das Le-
ben, die Wünsche und Sorgen und die 
Leidenschaften zu plaudern. Impro-
Musiker Florian Schwartz und Coach 
Rosi Konirsch unterstützen den 
außergewöhnlichen Mitmach-Talk, der 
nach Corona in die zweite Runde geht.

Blind date mit BR-Moderator Stefan Scheider

Vortrag: Markus Bogner –
„In welcher Gemeinde wir leben wollen“

Die Bedürfnisse der Menschen werden 
in den heutigen üblichen Konzepten von 
gemeindlichen Strukturen wenig befrie-
digt. Früher war ein Dorf wie eine Ge-
nossenschaft organisiert, wo galt: Hilfe 
zur Selbsthilfe. Heute ist das Dorf durch-
kommerzialisiert, der Klassiker Doppel-
haus, Doppelgarage, Thujenhecke ist die neue Heilige Dreifaltigkeit. Dem 
setzt Markus Bogner, Biobauer aus Überzeugung, Autor und Referent, 
Beispiele entgegen, wie es anders gemacht werden kann. Diese positi-
ven Konzepte entstanden zumeist nicht durch die Politik, sondern durch 
Dorfbewohner. Der Referent wünscht sich nach seinem Impulsvortrag 
eine lebhafte Diskussion, nach der die Besucher mit Ideen heimgehen, 
wie auch sie vor Ort den Anstoß zu neuen Strukturen in ihrer Gemeinde 
geben können.

SO 05.02.23    
11 Uhr

DO 19.01.23    
19.30 Uhr FoolsTheater KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen

Karten unter: www.kultur-im-oberbraeu.de 

FoolsTheater KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen
Karten unter: www.kultur-im-oberbraeu.de 
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SO 19.02.23    
11 Uhr

DO 23.02.23    
19.30 Uhr

Getrieben von der Frage, was wirklich 
glücklich macht, verlässt der 24-jäh-
rige Dennis Kailing im Jahr 2015 sei-
ne hessische Heimat Gelnhausen. 
Er bricht auf zu einer Weltreise, die 
ihn in zwei Jahren durch 41 Länder 
auf sechs Kontinenten führt. Er legt 
dabei 43.600 Kilometer zurück – auf 
dem Fahrrad. Sein Trip ist von Begeg-
nungen mit Menschen und Kulturen 
geprägt, aber auch von Momenten 
der Krankheit und des Aufgebens.

Film mit Diskussion: „Besser Welt als Nie“

In dem beliebten Format trifft sich Monika 
Ziegler mit einem Promi vor Publikum. Die-
ses erfährt dabei mehr von dem Menschen 
hinter dem Prominenten. Nach Musikerle-
gende Zither-Manä, BR-Moderator Stefan 
Scheider und Holocaust-Überlebenden, dem 
Regisseur Celino Bleiweiss soll die bekann-
te Schauspielerin Stefanie von Poser (u.a. 
„Die Bergretter“) auf der blauen Couch sitzen.

Dialog im Gewölbe

FoolsKINO KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen
Karten unter: www.foolskino.de

Kulturzentrum Waitziger Keller / Miesbach
Karten unter: www.waitzinger-keller.de
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Es gibt sehr unterschiedliche 
Ansichten darüber, was schön 
ist. Angeblich liegt die Schönheit 
ja im Auge des Betrachters. Mög-
licherweise auch im Ohr oder ei-
nem anderen Sinnesorgan. Über 
all diese Unterschiede könnten 
wir ausführlich debattieren. Ma-
chen wir aber nicht.
Wir interessieren uns vielmehr 

für die Wirkung von Schönheit. Was berührt sie, was macht das Erleben 
von Schönheit mit uns? Auch wenn die Kanäle vielfältig sind, gibt es eine 
einheitliche Wirkung? Ist es diese Wirkung, die uns anspricht? Brauchen 
wir also Schönheit und wenn ja, wofür?
Zu diesen Themen sprechen wir mit Menschen, die sich intensiv mit Na-
tur, Kunst und Kultur befassen. Möglicherweise können wir im Dialog das 
Schöne als eine Ressource erkennen, für den Umgang mit uns selbst, im 
Miteinander und für die Gestaltung der Gegenwart und Zukunft. Modera-
tion: Rainer Sachs 

„Schönheit wirkt“

Das Ende der Geschichte (Fukuyama) 
ist nun doch nicht eingetreten. Mit 
9/11 ist die große Hoffnung, die libe-
rale Demokratien westlicher Prägung 
hätten jetzt endgültig gesiegt, wie 
eine Seifenblase geplatzt. Vielmehr 
schlängelt sich die Geschichte – so 
scheint es – zwischen Krisen und Dis-
ruptionen hindurch ziellos weiter, von kurzen Hoffnungsblitzen manchmal 
kurz erleuchtet. Oder offenbart sich bei nüchterner Betrachtung der Ge-
schichte nicht doch ein permanenter Fortschritt, weil ein „Weltgeist“ oder 

Vortrag: Thomas Mandl – „Am Ende wird alles gut?“
Geschichtsphilosophische Ansätze von der Antike bis heute

DO 02.03.23    
19.30 Uhr

Altwirtsaal / Warngau
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Gott alles schlussendlich zu einem gelungenen Ende führt? Oder endet 
alles schlussendlich doch mit einem großen Knall in ein Nichts? Wohin 
entwickelt sich die Menschheit? In diesem Vortrag werden geschichts-
philosophische Ansätze von der griechischen Antike bis zur chinesischen 
Moderne diskutiert. 

Wie können wir als Menschheit die der-
zeitige essentielle Krise nutzen, um uns 
sowohl individuell, aber auch als Gesell-
schaft weiterzuentwickeln? Wie hängen 
diese beiden Entwicklungen zusam-
men? Um Antworten auf diese Fragen 
zu finden, portraitiert der Film inspirie-

rende Menschen, die auf unterschiedliche Weise neue Denk- und Hand-
lungsweisen lebendig werden lassen. Im Fokus steht dabei die Frage: Wie 
hängt inneres Wachstum und persönliche Weiterentwicklung – insbeson-
dere durch Entschleunigung, Achtsamkeit und mehr Bewusstheit – mit 
kulturellem und gesellschaftlichem Wandel zusammen?

Seit jeher haben im Juden- und 
Christentum die Begriffe „Umkehr“ 
und „Buße“ einen hohen Stellen-
wert. Wenn du, Mensch, erkennst, 
was du falsch gemacht hast, dann 
wäre es ausgesprochen dumm 
von dir, in dein Verderben zu lau-
fen. Suche dir einen neuen Weg. Schon immer stellt sich sofort die Frage, 
ob es für einen Neubeginn nicht schon zu spät ist. Heute ist das aber keine 
individuelle Frage mehr; heute betrifft diese Frage die ganze Menschheit.

Film mit Diskussion: „Die Welt sind wir“

Fastenpredigten: „Laudato si – Sind wir noch zu retten?“

SA 04.03.23    
19 Uhr vhs Oberland e.V. / Holzkirchen

Anmeldung: www.vhs-oberland.de

SO 05.03.23    
11 Uhr

FoolsKINO KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen
Karten unter: www.foolskino.de
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In den „Fastenpredigten“ stellen vier Personen, die die Hoffnung noch 
nicht aufgegeben haben, elementare Fragen, in welcher Richtung es wei-
tergehen kann. Sie beschreiben Wege, die sie zum Teil bereits beschritten 
haben und skizzieren eine Zukunft, in der es Rettung gibt: Laudato si!
Moderation: Matthias Striebeck, evangelischer Pfarrer und Harald Pe-
tersen, Pastoralreferent, Leitung der Seniorenpastoral im Dekanat Mies-
bach

Zum fünften Mal beweisen Abiturienten, dass 
Wissenschaft spannend und unterhaltsam sein 
kann. In zehnminütigen Beiträgen stellen sie die 
Ergebnisse ihrer Seminararbeiten in dem belieb-
ten Format unter der Moderation von Theater-
pädagogin Sarah Thompson vor. Das Publikum 
entscheidet, welcher Slam am besten gefällt. Die 
Veranstaltung wird musikalisch begleitet.

TickTalk – Science Slam

Kapelle Zur Heiligen Familie St. Josef / Holzkirchen

SO 5.3.23 / 17.30 Uhr
Fastenpredigt „Feuer“
NN

SO 12.3.23 / 17.30 Uhr
Fastenpredigt „Luft“ 
Markus Bogner

SO 19.3.23 / 17.30 Uhr
Fastenpredigt „Erde“ 
Lena Mehringer

SO 26.3.23 / 17.30 Uhr
Fastenpredigt „Wasser“ 
Prof. Peter Wilderer

DO 30.03.23    
19.30 Uhr FoolsTheater KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen

Karten unter: www.kultur-im-oberbraeu.de 
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Spurwechselkonferenz

Im Open Space erzählen Spurwechsler 
in kurzen Beiträgen von ihrem Weg zu 
einem neuen Leben, von Erfolgen, Miss-
erfolgen, von Erfahrungen und Hoff-
nungen. Anschließend diskutieren sie 
mit dem Publikum in kleinen Gruppen 
und tragen die Ergebnisse im Forum 
vor. Zum Auftakt wird der Bildhauer 
und ehemaliger Beamter des Bundes-
grenzschutzes Andreas Kuhnlein über 
seinen Spurwechsel erzählen. Die Ver-
anstaltung wird musikalisch umrahmt. 

Thementag ZEIT

Ein neues Format soll die Reihe an-
ders wachsen bereichern. Ein The-
ma wird aus verschiedenen Blick-
winkeln betrachtet: Kunst, Musik, 
Literatur, Wissenschaft.
Zum Thema ZEIT haben wir den 
Zeitforscher Prof. Karlheinz Geiß-
ler zu einem Impulsvortrag ein-
geladen. Das spektakuläre Projekt 
„UND ENDLICH“ wird der Holzkirch-
ner Künstler Thomas Huber vor-
stellen und den in den Schweizer Alpen von Sabine Schreiber gedrehten 
Film zum Projekt zeigen. Literarische Fragmente und Musik umrahmen 
die Veranstaltung.

SA 17.06.23    
15 Uhr Kulturzentrum Waitziger Keller / Miesbach

Karten unter: www.waitzinger-keller.de/ticketing

SA 29.04.23    
18 Uhr Kulturzentrum Waitziger Keller / Miesbach

Karten unter: www.waitzinger-keller.de/ticketing

PROGRAMM



Die Abschlussveranstaltung des 
7. Zyklus von anders wachsen soll 
eine Performance von Johannes 
Volkmann vom Papiertheater Nürn-
berg mit Theaterpädagogin Sarah 
Thompson werden, die das Publi-
kum schon 2022 mit ihrer Kreativi-
tät überraschten und erfreuten, als 
sie das Zukunftsforum poetisch dar-
stellten. Lassen wir uns wiederum 
überraschen.

Abschlussveranstaltung 

SO 16.07.23    
18 Uhr FoolsTheater KULTUR im Oberbräu / Holzkirchen

Karten unter: www.kultur-im-oberbraeu.de 

PROGRAMM

IMPRESSUM

KulturVision e.V.
1. Vorsitzende: Dr. Monika Ziegler
Draxlham 1, 83627 Warngau

08020/9043094   mz@kulturvision.de
www.kulturvision.de

Bildnachweise:
Rebecca Köhl, Michael Kranz, Isabella Krobisch, Petra Kurbjuhn, 

Susanne Sachs, Monika Ziegler, Künstler und Veranstalter

Wir hoffen, dass wir die Veranstaltungen wie in 
diesem Heft dargestellt durchführen können und 
bitten um Verständnis, wenn es kurzfristige 

Änderungen geben sollte. Sie finden den aktuellen 
Stand immer im KulturKalender auf unserer Webseite. 



„Gemeinsam für eine faire Zukunft“

Auch wir als Genossenschaftsbank fördern mit unserer Investition 

Mikrofinanzfonds
Mit Mikrofinanzfonds werden Kleinstdarlehen an Kreditnehmer in 
Entwicklungsländern ausgegeben, um diesen eine wirtschaftliche 
Selbständigkeit zu ermöglichen. Die Investitionen fördern den Aufbau 

Beratung durch zertifizierte Anlageberater/-innen

von Wirtschaftsstrukturen in Entwicklungsländern und können einen 
Ausweg aus der Armut ermöglichen.

in Mikrofinanzfonds den wirtschaftlichen Aufbau in diesen Ländern 
und erhalten hierfür eine angemessene Rendite. Zeitgleich sind wir 
jedoch nicht nur Kapitalgeber sondern auch Konsument, denn wir 
beziehen unseren Kaffee aus dem EineWeltLaden - ein Kreislauf, von 
dem alle profitieren.

Mehrere Mitarbeiter/-innen haben sich zu "Fachberater/-innen für 
nachhaltiges Investment" zertifizieren lassen. Gerne geben Sie Ihnen 
kompetent über die Vorteile dieser Anlagen, deren Sicherheit und 
Rendite Auskunft. 

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin - gerne auch online. 
Wir freuen uns auf Sie!

Nachhaltige Geldanlagen

Regionale Geldanlage, Mikrofinanzfonds, nachhaltige Investment-
fonds oder VermögenPlus nachhaltig - mit diesen Produkten bieten 
wir Ihnen die Möglichkeit, Ihre persönlichen und finanziellen Ziele mit 
Geldanlagen zu verbinden, welche regional, ökologisch, ethisch, 
nachhaltig und sozial orientiert sind. 



Der Grüne Markt 
in Miesbach 
 Erleben – Einkaufen – Genießen

100-seitige Marktbroschüre 
und Miesbacher Marktgeschichten 
unter www.miesbach-tourismus.de

6:30-13:00 Uhr
donnerstags
wenn Feiertag: 

mittwochs
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Miesbacher Stadtgeschichten
unter www.miesbach-tourismus.de


